
In der Session 2001/2002  
  

gibt es auf Initiative der Katholischen Grundschule Kommern erstmals einen 

Kinderkarnevalszug an Weiberfastnacht, an dem 700 Kinder aus der Kommerner 

Schule und den Kommerner Kindergärten teilnehmen. Selbst im Radio und natürlich in 

der örtlichen Presse wird über diesen Kinderzug berichtet, der viele hundert Zuschauer 

nach Kommern brachte und zu einem Riesenerfolg wurde. Gerne will man diesen 

Kinderzug 2003 wiederholen, dann aber mit schon gut 1000 Kindern. 

 

Auch der Kommerner Rosenmontagszug wird zu einem Höhepunkt im Karneval. Neben 

den Kommernern sind auch in diesem Jahr viele Gruppen befreundeter 

Vereine anwesend. Besonders sollte man hier die KG Schwerfe bliev Schwerfe, den 

Festausschuss Mechernicher Karneval, die Dorfgemeinschaft Schaven und die Jecken aus 

Ülpenich nennen. 

 

Den Abschluss der Session bildet wie in jedem Jahr der Umzug durch die Gaststätten in 

Kommern. Hinzu kommt, fast noch einmalig im ganzen Kreis Euskirchen, das Treiben des 

Ätzebärs durch Kommern. Mit dem Ätzebär soll dem Winter endgültig der Garaus 

gemacht werden. 

Hier enden die Aufzeichnungen aus den Jahren 1997 bis 2002, wo nicht immer die Sonne 

schien, aber trotzdem alle mit anpackten. 

 

Vielleicht wurde jemand vergessen, der es verdient gehabt hätte, erwähnt zu werden, 

vielleicht wurde nicht jeder so gewürdigt, wie es hätte sein müssen. Dafür schon jetzt 

Entschuldigung. Hoffen wir trotzdem, dass wir in einigen Jahren über die weitere 

erfolgreiche Arbeit der KG Greesberger berichten dürfen. 

 


